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„Wer anfängt zu danken, erkennt alles in einem neuen Licht. 
Er sieht nicht nur, was im fehlt. Er sieht, was noch kommt.“ 

Peter Hahne 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
seit der Konstitution des neuen Marktgemeinderates vor sechs 
Monaten hat sich wieder viel in Parkstein getan. 
Die vier großen Bauprojekte Gewerbegebiet Theile, Sanierung des 
Landrichterschlosses mit Außenanlagen, Renaturierung der 
Schweinenaab in Hammerles und der Neubau des Feuerwehrhauses-Bauhofs 
wurden erfolgreich abgeschlossen. 
Die Arbeitsgruppen des ISEK 2020+ haben ihre Arbeit aufgenommen und durch 
die Einstellung von Hubert Hösl konnte die Bürgerfreundlichkeit und Erreichbarkeit 
im Rathaus vor Ort deutlich gesteigert werden. 
Wichtige Zukunftsthemen wie verbesserte Breitbandversorgung und Ausweisung 
der Baugebiete Viehhof und West wurden vorangetrieben und sollen im nächsten 
Jahr umgesetzt werden. 
Nach diesen erfolgreichen sechs Monaten werden wir auch die nächsten sechs 
Jahre weiterhin engagiert, verantwortungsbewusst und zielstrebig für die Zukunft 
unseres lebens- und liebenswerten Parksteins arbeiten! 
 
Ihre 

 

 
  

CSU Vorsitzende &  
1. Bürgermeisterin 

 FU Vorsitzende & 
2. Bürgermeisterin 

Georg Burkhard 
CSU Fraktionssprecher 

JU Vorsitzender & 
Marktrat 

 
Aktuelles aus der Gemeinde 
 
Renaturierung Schweinenaab  
(mg) Das Projekt Renaturierung der Schweinenaab und Brückenerneuerung im Be-
reich Hammerles wurde im Juni vom Marktrat einstimmig zu einem Angebotspreis 
von 253.000 € in Auftrag gegeben und bereits im November erfolgte die Fertig-
stellung sowie Abnahme. Die Kosten für die Renaturierung in Höhe von etwa 
124.000 € werden zu mehr als die Hälfte vom Land Bayern gefördert. Der Flusslauf 
der Schweinenaab wurde durch Entgradigung dem natürlichen Verlauf eines 
fließenden Gewässers wieder angepasst. Durch eine Aufstiegshilfe im Bereich 
einer Wehranlage wird die Durchgängigkeit des Gewässers für Fische verbessert. 
Das Ortsbild von Hammerles wurde dadurch weiter aufgewertet. Einen Beitrag 
dazu leisten auch die auf Antrag der CSU durchgeführten Pflasterarbeiten am 
neuen Feuerwehrhaus und Dorfplatz. Des Weiteren wurde die Straßenbeleuchtung 
modernisiert. 
 
Neueinstellung eines Angestellten 
Seit September ist Hubert Hösl Angestellter der Gemeinde. Er trägt dazu bei, eine 
optimale Ansprechstelle für Bürger vor Ort zu haben und den reibungslosen 
administrativen Ablauf im Rathaus zu gewährleisten.  
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Gewerbegebiet Ost II 
Im Juni wurde Architekt Josef Schöberl vom Marktrat mit der 1. Änderung des Be-
bauungsplans für das Gewerbegebiet Ost II beauftragt. Einwendungen und An-
regungen von Trägern öffentlicher Belange, wie z.B. Behörden des Landratsamtes, 
und Bürgern wurden sorgfältig abgewogen. Der Änderung des Flächennutzungs-
planes und dem darauffolgenden Bauantrag für die Geländeauffüllung und Errich-
tung einer neuen Lagerhalle durch die FörderAnlagenSystem GmbH wurde zuge-
stimmt. Wenn man eine Firma wie die Witron Gruppe vor Ort hat, die einer der 
größten Arbeitgeber der gesamten Region ist, und diese Firma sich erweitern will, 
dann muss man als Gemeinde auch die Voraussetzungen dafür schaffen, wenn 
dies möglich ist. Parkstein hat sich in den letzten Jahren prächtig entwickelt, vor 
allem dank dieser Firma. 
 
Parkplätze Marktplatz 5 
Die Planung von Parkflächen auf dem Grundstück Marktplatz 5 gegenüber der 
Pfarrkirche St. Pankratius an der Kreisstraße wurde bereits vom vorhergehenden 
Marktrat an das Architekturbüro Juretzka in Auftrag gegeben. Der Planentwurf sieht 
fünf Stellflächen und eine Zufahrt nur über die Sackgasse „Am Burggraben“ vor. 
Die Kostenkalkulation beträgt ca. 174.000 €, wovon die Hälfte gefördert wird. Die 
Polizei lehnt in einer Stellungnahme die Zufahrt über die Kreisstraße NEW 2 ab, da 
aufgrund der Engstelle und Unübersichtlichkeit eine unnötige Gefahrenquelle für 
Unfälle geschaffen wird. Nach einem Ortstermin durch den aktuellen Marktrat im 
Juli wurde beschlossen, die bisherige Planung zu belassen. Gründe hierfür sind die 
Vermeidung von weiteren Planungskosten, die Stellungnahme der Polizei und die 
bereits bestehende Förderzusage der Regierung Oberpfalz, die bei einer Umpla-
nung entfallen könnte, wenn nicht die Anforderungen der Städtebauförderung er-
füllt werden. Eine Ein- oder Ausfahrt auf die Kreisstraße hätte zusätzliche Kosten 
für Umplanung und Neubeantragung von Fördergeldern zur Folge gehabt. Die CSU 
Fraktion ist außerdem der Ansicht, dass auf dem beengten und stark abfallenden 
Grundstück keine besseren Parkplätze als in der bisherigen Planung möglich sind.  
 

Friedhofsumgestaltung 
Bei einem Ortstermin des Markrates auf dem Friedhof im Juli wurden sanierungs-
bedürftige Stellen, u.a. Stolperfallen durch Absetzungen des Pflasters, begut-
achtet. Akute Gefahrenstellen wurden sofort beseitigt. Weitere Verbesserungen 
werden für das Jahr 2015 in den Haushalt eingeplant. Die CSU stellte überdies den 
Antrag auf Bereitstellung eines einheitlichen Splitt- bzw. Kiesmaterials für die Pfade 
zwischen den Gräbern.  
 

Stand Baugebiete Viehhof/West 
Es gibt zu den neuen Baugebieten bereits Vorplanungen durch Architekt Josef 
Schöberl, der vom Marktrat beauftragt wurde. Allerdings ist es erforderlich hier 
noch gewisse Schwierigkeiten im Vorfeld abzuklären, bevor die Bebauungspläne 
dann endgültig vorgestellt werden und die Bauleitplanung beginnt.
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Außenanlagen Landrichterschloss Bauabschnitt 1 
Das Gebäude, welches Vulkanerlebnis, Rathaus, Sitzungssaal und Geoparkinfo-
stelle beherbergt, trägt nun offiziell den Namen Landrichterschloss. Die Einweihung 
erfolgte bereits im Vorjahr. Nun sind auch endlich die hinteren Außenanlagen 
fertigstellt. Der gesamte rückwärtige Bereich wurde gepflastert, die Tore am 
Steinstadl wurden angebracht und im Bereich des Zwischenbaus wurde ein 
wunderschöner Rosengarten geschaffen. Das Areal bietet einen idealen Platz für 
Feste, Theateraufführungen oder lädt auch zum Verweilen und Genießen der herr-
lichen Aussicht ein. Im nächsten Jahr soll noch der ehemalige Backofen wieder 
errichtet werden und die Streuobstwiese im Vorderbereich inklusive Mauer-
sanierung und Abriss der Garage angegangen werden (Bauabschnitt 2). Die 
Kostenschätzung für die gesamten Außenanlagen (Stand 2012)  beträgt 847.000 €. 
Bereits darin enthalten sind der Neubau des Backofens (35.000 €) sowie die Über-
arbeitung der Streuobstwiese und Mauersanierung (130.000 €). 
 

Mäharbeiten – Grünflächenkonzept 
Ein gepflegtes Erscheinungsbild unserer Gemeinde ist ein Anliegen aller. Durch 
das erfreuliche Wachstum Parksteins sind allerdings auch der Aufwand und die 
Zahl der zu pflegenden Grünflächen angestiegen. Der Bauhof erfasst derzeit alle 
Flächen im Verantwortungsbereich der Gemeinde für ein Grünflächenkonzept im 
Geoinformationsdatensystem GIS, um einen Überblick über Flächengröße und Be-
pflanzung zu erhalten. Dies soll die Planung der Eigenleistungen durch den Bauhof 
und Vergabe der Pflege an externe Firmen wie den Maschinenring in den nächsten 
Jahren deutlich verbessern. 
 

ISEK 2020+ 
In Zusammenarbeit mit dem Architekturbüro Juretzka und der IQ Projektgesell-
schaft haben Parksteiner das ISEK 2020+ (integriertes städtebauliches Entwick-
lungskonzept) erarbeitet. Die Ziele für die Ortsentwicklung in den nächsten Jahren 
wurden darin festgehalten. Im Juli fand dazu eine Infoveranstaltung statt. Künftig 
gibt es die Möglichkeit für Bürger sich in vier Arbeitskreisen zu engagieren: „Unter-
stützung vor Ort: Bürger für Bürger“, „Wirtschaft und Marketing“, „Information und 
Beteiligung“ sowie „Ortsentwicklung und Ortsgestaltung“. Bürger, die in einem oder 
mehreren der Arbeitskreise mitwirken möchten sind jederzeit herzlich willkommen 
und können sich bei der Gemeinde melden. Eine Lenkungsgruppe bestehend aus 
Vertretern der Arbeitsgruppen, der Marktratsfraktionen, Bürgermeisterinnen sowie 
Senioren- und Jugendbeauftragten koordiniert die Projekte des ISEK 2020+. Der 
Erfolg des Projektes hängt maßgeblich von der Bereitschaft und dem Engagement 
der Bürger ab. Die Gestaltungs- und Mitwirkungsmöglichkeit im Sinne einer offenen 
Demokratie wurde dadurch geschaffen. 
 

Umzug unserer Verwaltungsgemeinschaft Neustadt/Wn 
Anfang Dezember ist unsere Verwaltungsgemeinschaft in die neuen Räumlich-
keiten in der Naabstraße 5 in Neustadt/Wn über der Norma umgezogen.
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Fertigstellung Neubau Feuerwehrhaus-Bauhof 
Bereits im Frühjahr erfolgte der Umzug des Bauhofs in die neuen Räumlichkeiten. 
Im Herbst folgte nun die Feuerwehr, die Anfang Dezember das neue Löschfahr-
zeug TLF 3000 erhalten hat. Um den Betriebshof wurden die Gebäude für die Ver-
waltung, Werkstätten, Waschhallen, Fahrzeug- und Lagerhallen im Stile eines Vier-
seithofes angeordnet. Das Schmuckstück am Ortseingang ist städtebaulich gut in 
die  Landschaft eingebunden. Durch die Zusammenlegung von Feuerwehr und 
Bauhof wurden Synergieeffekte bei der Nutzung von Einrichtungen wie Waschhalle 
oder Gebäudeheizung erschlossen, obwohl die Bereiche klar voneinander getrennt 
sind. Es wurde eine Schlauchwasch- und Trocknungsanlage angeschafft, die auch 
der FW Hammerles zur Verfügung steht. Die Heizung erfolgt durch Gas und 
Geothermie. Das Gebäude verfügt über eine moderne Be- und Entlüftungsanlage, 
Photovoltaikanlagen auf den Dächern sowie eine Wasserzisterne für Fahrzeug-
waschanlage und Übungszwecke der Feuerwehr. Aspekte der energetischen 
Nachhaltigkeit werden damit erfüllt. Die Gesamtkosten betragen etwa 3,5 Mio €. 
 
Aufhebung Bebauungsplan Ferienwohnhäuser Hammerles - Lohäcker 
Der Bebauungsplan für eine Ferienwohnhaussiedlung im Bereich Hammerles - 
Lohäcker wird aufgehoben. Der mehr als 40 Jahre alte Plan, der noch zu Zeiten 
der Gemeinde Hammerles aufgestellt wurde, wird nun aufgehoben, da seitdem 
kein Ferienwohnhaus in diesem Gebiet errichtet wurde. 
 
Gewerbegebiet Theile 
Das Gewerbegebiet Theile liegt am östlichen Ortseingang an der Kreisstraße 
NEW 2 und wurde dieses Jahr fertiggestellt. Nun ist es wichtig, Betriebe anzu-
siedeln. Grundstücksgrößen sowie Anschlusspunkte für Versorgungsleitungen 
werden nach Bedarf zur Verfügung gestellt. Die Kosten betragen 30 € pro m² für 
den Grunderwerb – voll erschlossen. Der Hebesatz der anfallenden Gewerbe-
steuer beträgt 300% (Stand 2012). 
 
Schließanlage Landrichterschloss, Feuerwehrhaus, Bauhof & Schule 
Das Chipkartensystem der Schließanlage des Landrichterschlosses wurde auch 
auf die Gebäude Bauhof und Feuerwehrhaus erweitert. Für Teile des Schulgebäu-
des und die Sporthalle ist die Umrüstung für 2015 vorgesehen. Zugangs-
berechtigung und Kartenverlust können durch das neue System wesentlich ein-
facher gehandhabt werden als mit herkömmlichen Schlüsseln. 
 
Zwischenbericht Museumsbetrieb 
Museumsleiterin Susanne Moldaschl informierte den Marktrat über die Besucher-
zahlen des Vulkanerlebnisses. Seit Eröffnung im Juli 2013 bis September 2014 
wurden etwa 16.354 Besucher gezählt. Man liegt damit weit über den Erwartungen. 
Das Defizit des Museums beträgt etwa 40.000 € pro Jahr. Zur Steigerung der 
Attraktivität soll die oberste Ebene mit bisher alleiniger Darstellung des Lebens in 
Parkstein erweitert und den Bedürfnissen angepasst werden.
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Entwässerungssatzung – Anhebung Kanalgebühren 
Es wurde einstimmig beschlossen den Gebührensatz für die Entwässerung von 
2,75 € auf 3,00 € pro Kubikmeter für den Zeitraum 2015 bis 2017 anzuheben. Die 
Verwaltung hatte für eine kostendeckende Kalkulation sogar 3,26 € berechnet. 
 
Breitbandförderung 
Zurzeit sind rund 80% von Parkstein mit schnellem Internet versorgt. Ziel ist es 
aber, allen Haushalten in der Gemeinde den Zugang zu schnellem Internet zu er-
möglichen. Nicht versorgt mit VDSL (50 Mbit/s) sind derzeit Teile der Gebiete 
Schutzengel, Ortsmitte, Parkstein-West, Gewerbegebiet  und Schwander Straße 
sowie alle umliegenden Orte. Anfang Oktober erläuterten dazu Josef Langgärtner 
und Anton Hösl den derzeitigen Sachstand bei einer Infoveranstaltung. Zwischen-
zeitlich wurde das Büro Corvese mit der Ausschreibung des Breitbandförder-
programms für die Ortsteile mit Handlungsbedarf beauftragt. Auf der Gemeinde-
homepage findet man ein Forum zu Fragen und Problemen rund um den An-
schluss, Telefon usw. Dort wird auch über den aktuellen Stand informiert. 
 

Veröffentlichung Sitzungsprotokolle 
Der Marktrat beschloss einstimmig den Antrag der Jungen Union, dass ab der 
Dezembersitzung alle öffentlichen Sitzungsprotokolle des Marktgemeinderats 
Parkstein gemäß den Anforderungen des Mindestinhalts auf der Homepage des 
Marktes Parkstein veröffentlicht werden. Die Veröffentlichung erfolgt nach 
Genehmigung des Protokolls in der jeweils darauffolgenden Sitzung. Dies soll ins-
besondere ein Service für Bürger sein, die nicht an den monatlichen Sitzungen 
teilnehmen können oder über keine lokale Zeitung verfügen. 
 

Bürgerversammlung 2014 
Ende November informierte Bürgermeisterin Tanja Schiffmann auf der Bürger-
versammlung 62 interessierte Bürger über Aktuelles aus der Gemeinde sowie die 
Erhebung von Verbesserungsbeiträgen in 2015 für die bereits erfolgte 
Modernisierung der Wasserversorgung. Diskussion, Anregungen und Anträge gab 
es zu Erschließung Landrichterstraße ( Baugebiet West),  Stand 
Schutzengelkreuzung ( Verkehrsgutachten), Wasserverlust,  Bürgerbeteiligung, 
Parkplatzsituation am Friedhof, privater Pflanzenzuschnitt auf Gehwege, 
Umgestaltung Humboldtstraße/Burggut sowie Veröffentlichung des Haushalts. 
 

Wichtige Projekte für 2015 
 Baugebiete West und Viehhof 
 Planung der Nutzung und der Umgestaltung des Alten Rathauses 
 Außenanlagen des Landrichterschlosses Bauabschnitt 2 
 Umgestaltung Vulkanerlebnis 
 Neugestaltung Parkplätze Marktplatz 5 und Neustädter Straße 8 
 Grünflächenpflege im Gemeindegebiet 
 Verkehrsgutachten zur Menge und Zusammensetzung des Verkehrs, Analyse 

von Gefahrenpunkten und Lösungsansätzen  
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Parksteiner Oktoberfest 2014 
Wieder zünftige Stimmung im Festsaal 
 
(mg) Das Parksteiner Oktoberfest 
von CSU, Junger Union und 
Frauenunion erlebte wieder einen 
regen Besucheransturm. Bürger-
meisterin und CSU Vorsitzende 
Tanja Schiffmann eröffnete mit 
dem Bieranstich den Abend und 
brauchte dafür weniger Schläge 
als ihr Münchner Pendant. Der weiß-blau geschmückte Festsaal mit Biertisch-
garnituren und die zahlreichen Besucher in Dirndln und Lederhosen sorgten für ein 
typisches Wiesn Ambiente. Ebenso trugen dazu die deftigen Schmankerln wie 
Haxen, Leberkäs und Wurstsalat aus der Küche bei. Für eine tolle Stimmung sorgte 
die Gaudiband „Original Oberpfälzer Buam Express“, so dass es nicht lange 
dauerte, bis die ersten Gäste auf den Tischen standen. Zu späterer Stunde öffnete 
auch die Bar der Jungen Union, die einen stimmungsvollen Blick in den romantisch 
beleuchteten Rosengarten des Schlosses bot. 
 
 
Lustiger Kartelabend beim JU Preiswatten 
Max, Spitz und Bölle trumpften auf 
 
(mg) Seit 14 Jahren 
veranstaltet die Junge 
Union Parkstein ihr 
traditionelles Preiswatten im 
Gasthaus Janner. Zum ge-
selligen Kartelabend kamen 
sechzehn Teams aus 
Parkstein und Umgebung. 
Nach sechs spannenden 
Runden stand das Team 
"Schiffis" mit fünf Siegen als Gewinner des Abends fest. Auf den Plätzen zwei und 
drei folgten "Block 11" und "Blubbers". Die zehn besten Teams des Turniers 
erhielten einen Preis, u.a. Tankgutscheine und Präsente, die von der Metzgerei 
Adam und Nix-wie-weg.de gesponsert wurden. 
  

Impressum 
Herausgeber: CSU Ortsverband Parkstein 
Ortsvorsitzende Tanja Schiffmann - Rosenweg 24 - 92711 Parkstein 
Auflage: 1.000 Exemplare, Verteilung an alle Haushalte im Markt Parkstein 
Redaktion: Michael Gleißner (mg), Tanja Schiffmann (ts), Georg Burkhard (gb), Lydia Ebneth (le) 
Bilder: CSU, FU, JU Parkstein 
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JUbiläum – 50 Jahre Junge Union Parkstein 
Ein halbes Jahrhundert frischer Wind für die Parksteiner Politik 
 
(mg) Zeit für Politik zu finden, ist für viele junge Leute schwierig, da sie mit Aus-
bildung, Studium, Berufseinstieg und Familiengründung viele Hürden zu meistern 
haben. Dennoch gibt es immer wieder engagierte Jugendliche, die politisch 
anpacken. Manche sehen es als Hobby, andere als Karrieresprungbrett, aber die 
meisten machen es Gott sei Dank doch immer wieder aus Verantwortung und 
Überzeugung, die Welt verbessern zu wollen. Die Parksteiner JU praktiziert dies 
erfolgreich seit 50 Jahren. Am 3. Januar 1964 wurde die JU von Gründungs-
vorsitzenden Hans Wittmann sen. ins Leben gerufen. Heinz Götz war vor der 
Fusion mit den Kreisverbänden Vohenstrauß und Eschenbach sogar Kreis-
vorsitzender der JU Neustadt/Wn. 1980 übernahm Hans Schäfer die Führung der 
Parksteiner JU und erhöhte die Mitgliederzahl auf über 80. Ihm folgten Hans 
Wittmann jun. und Richard Beer als Vorsitzende. Im Rahmen des Jubiläums wurde 
neben Mitgliederehrungen Nicolas Götz für seinen 12 jährigen Vorsitz und sein 
Engagement auch nach seinem altersbedingten Ausscheiden der Titel Ehren-
vorsitzender verliehen. Bereits in den Jahren 1972 bzw. 1985 haben Hans 
Wittmann sen. und Hans Schäfer diese Auszeichnung erhalten. Durch ihr 
Engagement und ihre Erfahrungen in der JU haben stets junge Personen den Ein-
zug in den Parksteiner Marktrat geschafft und diesen mit frischen Ideen geprägt. 
Auch im gesellschaftlichen Leben Parksteins ist die JU ein Pfeiler. Das Spektrum 
der Aktivitäten beinhaltet z.B. Preiswatten, Parksteiner Kalender, Public Viewings, 
diverse Feste, Teilnahme am Ferienprogramm, Vortragsabende, u.v.m. Trotz ihres 
fortgeschrittenen Alters wird die JU weiterhin jung bleiben und sich nicht in den 
Ruhestand verabschieden. Ziel und Aufgabe des Ortsverbands war, ist und bleibt 
auch in Zukunft die Gestaltung einer erfolgreichen Kommunalpolitik für Parkstein. 
 

 
Von links: Hans Schäfer, Lydia Ebneth, Florian Baumgardt, Tanja Schiffmann, Nicolas Götz, Markus 

Schöberl, Stephan Oetzinger, Michael Gleißner, Erik Schiffmann, Heinz Götz
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Ferienprogramm 2014 
Buntes Programm der lokalen Vereine 
 
(le, mg) Auf zur Schatzsuche per GPS Navigation machte sich wieder gut ein 
Dutzend Kinder im Rahmen des Ferienprogramms Parkstein. Der Ortsverband der 
Jungen Union hatte bereits zum vierten Mal eine Geocaching Schnitzeljagd 
gestaltet. Dieses Jahr ging es auf dem Rundwanderweg nach Hammerles. Nach 
einer kurzen Einführung durch JU 
Vorsitzenden Michael Gleißner in 
die Satellitennavigation, Längen- 
und Breitengrade sowie die Regeln 
des Geocaching und das richtige 
Verhalten im Wald wussten die 
Heranwachsenden in etwa, was 
auf sie zukommen würde. 
Anschließend begannen die Kinder 
ausgestattet mit GPS-Empfängern 
eifrig die Schatzsuche. An den 
zehn verschiedenen Stationen 
mussten raffiniert getarnte 
Hinweise gesucht und Rätsel 
gelöst werden, um die Koordinaten für das nächste Versteck zu erhalten. Nach 
einer zweieinhalbstündigen Wanderung fanden die Teilnehmer eine gut 
verborgene Schatzkiste gefüllt mit einer kleinen Belohnung. Doch die Kiste war mit 
einer schweren Eisenkette und Schlössern gut gesichert und öffnete sich erst nach 
Eingabe der richtigen Zahlen, die die Kinder durch Lösen eines Rätsels während 
der Schnitzeljagd erhalten hatten. 

Auf Einladung der FU kam 
Hermann Papacek und seine 
Edeldorfer Puppenbühne mit 
dem Stück „Das Zauberpulver“ 
nach Parkstein. Die rund 70 
Besucher waren begeistert von 
dem Abenteuer mit Kasperl, 
Räuber Hotzenplotz und 
weiteren bekannten Figuren. 
Die anwesenden Kinder wurden 
mit Süßigkeiten belohnt und für 
die Erwachsenen wurde Kaffee 
und Kuchen angeboten. 

Durch das Engagement zahlreicher Vereine konnte die Frauenunion den Kindern 
wieder ein abwechslungsreiches Ferienprogramm anbieten. Vielen Dank allen 
Beteiligten hierfür!  
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Besichtigung der Parksteiner Kläranlage 
CSU Fraktion informiert sich vor Ort 
 
(mg) Die CSU Fraktion besichtigte unter Führung von Klärwärter Richard Wilhelm 
die Parksteiner Kläranlage. Dieser erläuterte an allen Stationen des Reinigungs-
prozesses die jeweiligen Funktionen und berichtete über sein vielfältiges Auf-
gabenspektrum von Wartung der Technik bis Probenauswertung im Labor. Durch 
eine Kooperation bei der Betriebsführung mit der Südwasser GmbH erhält der Klär-
wärter Unterstützung durch zusätzliches Personal bei der Durchführung von ge-
fährlichen Wartungsarbeiten und im Vertretungsfall. Derzeit kann die Anlage noch 
die wasserwirtschaftlichen Anforderungen durch die Entwässerungsbelastung der 
lokalen Privathaushalte und Gewerbebetriebe erfüllen, da in den vergangen Jahren 
stetig modernisiert und investiert wurde. Wenn die Abwassermenge durch Bau-
gebietserweiterungen ansteigt, wird insbesondere das Nachklärbecken an seine 
Kapazitätsgrenze stoßen. Dies gilt es bei Erweiterungen des Ortes rechtzeitig mit 
den entsprechenden Fachstellen abzuklären und sinnvoll umzusetzen. 
 

 
Von links: Richard Wilhelm, Josef Scheidler, Phillip Konz, Lydia Ebneth, Tanja Schiffmann, 

Alfons Plößner, Georg Burkhard, Fotograf: Michael Gleißner 

 
CSU Ehrenabend - Ehrung langjähriger Mitglieder 
 
(mg) Im Rahmen der Mitgliederversammlung zeichnete die CSU langjährige 
Mitglieder für ihre treue Unterstützung aus. Josef Scharl feierte das seltene 
Jubiläum der 50 jährigen Mitgliedschaft. 
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Parksteiner Termine Dezember 2014 bis März 2015 
 

Datum Zeit Veranstaltung Verein Ort 

14.12.14 15:00 Christkindlmarkt FU, Vereine Basaltwand 

17.12.14 19:00 Bußgottesdienst  Kirche 

19.12.14 19:00 Weihnachtsfeier Männerchor/Chöre Sportheim 

21.12.14 19:00 Bergweihnacht OWV Basaltwand 

26.-29.12.14 20:00 Theater Burschenverein Festsaal 

31.12.14 20:00 Silvestergala FFW Parkstein Festsaal 

05.01.15 19:30 JHV FFW Parkstein  

06.01.15 14:00 JHV Männerverein Zetzl 

09.01.15 19:30 Generalversammlung FFW Hammerles  

10.01.15 09:00 Christbaumsammelaktion Jusos  

10.01.15 19:00 Inthronisationsball HFV Festsaal 

13.01.15 14:00 Vorstellung Jahresprogramm Seniorengruppe Steinstadl 

18.01.15 19:30 Jahreshauptversammlung Basalttheater  

20.01.15 19:00 Vortrag Talauen der Haidenaab und Creußen VHS Steinstadl 

20.01.15 20:00 Gemeinschaftsabend "Pressearbeit" Vereinskartell Zetzl 

24.01.15 18:30 Landknechtstreffen Heimatverein Johns Hütte 

03.02.15 14:00 Faschingsfeier Seniorengruppe Steinstadl 

14.02.15 20:00 Sportlerball Sportverein Festsaal 

14.02.15 15:00 Kinderfasching CSU-FU-JU Festsaal 

20.02.15 19:30 Jahreshauptversammlung Kriegerverein Janner 

20.02.15 20:00 Politischer Ascherfreitag CSU-FU-JU Festsaal 

21.02.15 19:30 Sitzweil: Bilder und Erinnerungen Heimatverein Steinstadl 

27.02.15 19:00 Neuwahlen FC Bayern Fanclub Sportheim 

28.02.15 19:00 Lehrerkonzert Musikstudio Kuhl Steinstadl 

01.03.15  Ehrenamtsempfang Gemeinde  

03.03.15 14:00 Gedanken zur Fastenzeit Seniorengruppe Steinstadl 

06.03.15 19:00 Weltgebetstag der Frauen Kath. Frauenbund  

06.-07.03.15 20:00 Theater Basalttheater Janner 

07.03.15 19:30 JHV mit Neuwahlen Heimatverein  

08.03.15 19:00 JHV Neuwahlen Frauenunion Bergstüberl 

13.-14.03.15 20:00 Theater Basalttheater Janner 

14.03.15 19:00 Generalversammlung Jugendblaskapelle  

15.03.15 19:00 JHV Neuwahlen Junge Union Bergstüberl 

17.03.15 20:00 Gemeinschaftsabend Vereinskartell Burgschänke 

18.03.15 19:30 Jahreshauptversammlung SolarPARKstein  

20.03.15 20:00 Theater Basalttheater Janner 

21.03.15 19:30 Starkbierfest Jugendblaskapelle Festsaal 

22.03.15 19:00 JHV CSU Bergstüberl 

27.-28.03.15 20:00 Theater Basalttheater Janner 

29.03.15  Beginn Sommerzeit   
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Christkindlmarkt an der Basaltwand 
Besinnliche Stunden in der Vorweihnachtszeit 
 
(le) Am Sonntag, den 14. Dezember von 15 bis 19 Uhr, findet zum 15. Mal der 
Christkindlmarkt unter Federführung der FRAUENUNION an der Basaltwand statt. 
Für ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm, sowie ein zahlreiches Angebot 
an verschiedenen Ständen werden Parksteiner Vereine und Anbieter sorgen. Auch 
ein Nikolausbesuch mit einem süßen Geschenk für jedes Kind ist um ca. 17 Uhr 
geplant. Beim Losstand der FU sind wieder schöne Preise zu gewinnen. Der Erlös 
davon wird wie jedes Jahr wieder gespendet. 
 

Weihnachtswünsche  
 
Wenn wir aufeinander zugehen und zueinander stehen, 
ehrlich und echt sind und auf Floskeln verzichten, 
geduldig warten und wohlwollend zuhören, 
Feines beschützen und Schwaches stärken, 
Trauriges gemeinsam tragen und uns an den Erfolgen anderer freuen, 
Hindernisse als Möglichkeiten sehen und Ansätze weiterdenken, 
liebevoll begleiten und herzlich danken, 
Halt geben statt festzuhalten 
Raum lassen und ermutigen den eigenen Weg zu gehen 
wird Weihnachten.  

Max Feigenwinter 

 

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches und freudenreiches 
Weihnachten mit vielen schönen Stunden! 

Viele positive Ereignisse, Freude, Glück und Gesundheit 
sollen Sie durch das Jahr 2015 begleiten! 

Ihre 

 

 
  

CSU Vorsitzende &  
1. Bürgermeisterin 

 FU Vorsitzende & 
2. Bürgermeisterin 

Georg Burkhard 
CSU Fraktionssprecher 

JU Vorsitzender & 
Marktrat 

 


